






Unterstützung neuer  
Versorgungsformen

 

Starkes Sicherheitskonzept,  
bestmöglicher Datenschutz

ICW Lösungen zeichnen sich durch höchste Sicherheitsstandards aus. 

Die Authentifizierung von Nutzern und Primärsystemen ist sicher kon-

zipiert. Primärsysteme können sich schon jetzt mit Zertifikaten authen-

tifizieren. Ein flexibles Rollen- und Rechtekonzept gewährleistet, dass 

grundsätzlich nur Ärzte, die an der Behandlung beteiligt sind, auf die 

medizinischen Daten des Patienten zugreifen können. Der behandelnde 

Arzt kann die Zugriffsrechte aber erweitern, indem er Konsile vergibt und 

einen Arzt einer anderen Fachabteilung oder einer medizinischen Einrich-

tung hinzuzieht. Unabhängig vom Behandlungszusammenhang können 

Patientenakten über die Nutzung des Notfallzugriffs eingesehen werden. 

Zudem werden eine sichere Datenübertragung und die verschlüsselte 

Datenablage unterstützt. Die Sicherheitszertifikate für den Datenaus-

tausch werden bei VeriSign Security Services bescheinigt, der derzeit 

besten Verschlüsselung für eCommerce-Transaktionen und für die  

Übertragung vertraulicher Daten im Internet.

Die webbasierte Gesundheitsakte LifeSensor wird für den Patienten zum zentralen 

Speicherplatz seiner relevanten Gesundheitsdaten. 

Über die beispielsweise auf der elektronischen Gesundheitskarte (eGK) gespeicher-

ten Daten hinaus werden in der LifeSensor Gesundheitsakte auch fallbasierte und 

fallübergreifende Informationen abgelegt. Das ist die Grundlage, um zum Beispiel 

neue Versorgungsformen wie Disease-Management-Programme oder die Integrierte 

Versorgung erfolgreich umzusetzen. Der reine Datenaustausch zwischen einzelnen 

Gesundheitsdienstleistern und Kliniken ist hier eine Voraussetzung – aber allein 

nicht ausreichend zur Abbildung der neuen Strukturen. Zum Austausch von Daten 

müssen komplexe, patientenzentrierte Workflows aufgebaut werden, die klinische 

und nichtklinische Akteure einbeziehen. 

 

11                 10

Zum Austausch von  

Daten müssen komplexe, 

patientenzentrierte Work-

flows aufgebaut werden.



Prozesse optimieren,  
Patienten binden

Verbesserte Kommunikationswege im Gesundheitswesen bedeuten optimierte 

Behandlungsqualität. Sie kommt dem Patienten zugute und dient der Patienten-

bindung.

Intelligente Vernetzungslösungen für bestehende Primärsysteme eröffnen neue 

Möglichkeiten, die Effizienz zu steigern. So können Verwaltungsabläufe software-

gestützt koordiniert und durchgeführt werden. Eine Vernetzung mit anderen  

Gesundheitsdienstleistern oder der LifeSensor Gesundheitsakte macht die Anamnese, 

Therapie, Vor- und Nachsorge einfacher und effizienter. Zudem sind Ärzte in Praxis-

netzwerken oder integrierten Versorgungszentren so in der Lage, für ihre Patienten 

elektronische Überweisungen auszustellen und die Diagnose des weiterbehandeln-

den Facharztes oder der Klinik elektronisch in ihr Praxisverwaltungssystem zu  

übernehmen.

 

Intelligente Vernetzungs-

lösungen steigern die  

Effizienz.
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Vorteile von ICW Lösungen für 
Ärzte und Arztnetze im Überblick

Vernetzen statt ersetzen. Die Effizienz des Praxisbetriebs bzw. der Abläufe inner-

halb eines Arztnetzes wird gesteigert, ohne dass ein Wechsel bestehender  

EDV-Systeme erforderlich ist.

Gute Kooperation. Ein reibungsloses und plattformübergreifendes Zusammenspiel 

aller Akteure in Arztnetzen wird ermöglicht – auch unter Einbindung von Kliniken.

Einfache Integration. Das Anlegen und Pflegen der elektronischen Gesundheits-

akte LifeSensor ist leicht möglich.

Hohe Effizienz. Wenig Mehraufwand. PCD Funktionen können aus der Praxis-EDV 

direkt aufgerufen werden. 

Effizienter Informationsaustausch. Alle medizinischen Daten eines jeden Patienten 

werden auf sehr einfache Art und Weise aus den Systemen der angeschlossenen 

Einrichtungen in der Netzakte zusammengeführt.

 

Bruchfreie Informationsübertragung. Alle relevanten Daten sind nicht nur sofort 

und vollständig verfügbar, sondern auch in verschiedene Systeme einspielbar.

Hohe Transparenz. Durch zentral verfügbare Daten sowie eine bessere Koordination 

der Behandlung wird die Informationslage verbessert; das hilft Doppelunter- 

suchungen und Kosten zu reduzieren.

Sichere Daten. Durch ein flexibles Rollen- und Rechtekonzept sind Datensicherheit 

und -schutz gewährleistet.

Hohe Skalierbarkeit. Alle Anwendungen – von der Einzelplatzlösung bis hin zu 

Netzwerken – können flexibel an den jeweiligen Bedarf angepasst werden, auch 

wenn das Netz stark wächst.

Konform zur eGK. Die Integration der elektronischen Gesundheitskarte und ihrer 

Telematik-Infrastruktur ist sichergestellt. 

Komfortable Hilfen. Ein eigener Formulargenerator, Arzneimittellisten und Diagnose-

kataloge erleichtern die Arbeit.

Leichter Zugang. Die Teilnahme an neuen Versorgungsformen wird optimiert bzw. 

überhaupt erst ermöglicht.
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Innovative eHealth-Lösungen  
aus einer Hand

Integrierte Versorgung, regionale Arztnetze, strukturierte Versorgungsprogramme –

die Anforderungen, Versorgungsdaten effizient auszuwerten, steigen.  

Interoperable IT-Lösungen verringern dabei den Verwaltungsaufwand, verbessern 

den Informationsstand aller Beteiligten und ermöglichen einen problemlosen 

Datenaustausch.

Mit den Produkten und Lösungen von ICW Professional Suite können Ärzte, Kliniken 

und Krankenversicherungen neue Versorgungskonzepte umsetzen und mit den  

jeweils kooperierenden Akteuren ohne Schnittstellenprobleme digital kommunizieren: 

–		 Ärzte können sich mit Hilfe von ICW Professional Suite in Netzen zusammen-		

	 schließen und unbürokratisch über Praxisgrenzen hinweg miteinander Befunde 	

	 oder Dokumente austauschen. Die netzweite elektronische Datenverarbeitung 	

	 schafft außerdem die nötige Datenbasis, um Auswertungen vornehmen zu  

	 können, die zum Beispiel für die Aushandlung von Rabattverträgen oder für  

	 ein praxisübergreifendes Qualitätsmanagement nötig sind.

–		 Kliniken können heterogene Informationssysteme von verschiedenen Abtei- 

	 lungen, kooperierenden Einrichtungen oder auch unterschiedlichen Häusern 		

	 eines Klinikverbunds mit Hilfe des Professional Exchange Servers (PXS) 		

	 integrieren. In virtuellen Patientenakten werden Befunde und Dokumente eines 	

	 Patienten abteilungsübergreifend auf einer Oberfläche zusammengeführt und 	

	 zuweisende Ärzte oder nachbetreuende Einrichtungen optimal angebunden.

–		 Krankenversicherungen können die Gesundheitsakte LifeSensor einsetzen,  

	 um den Versicherten vorhandene Daten wie Arbeitsunfähigkeitstage oder auch  

	 Informationen über Klinikaufenthalte zugänglich zu machen. Und um dadurch 	

	 von den positiven Effekten für den LifeSensor Nutzer zu profitieren. 	Dazu 

		  gehören zum Beispiel: eine erhöhte Arzneimittelsicherheit, die Speicherung 		

	 wichtiger medizinischer Dokumente oder die Möglichkeit, auf elektronischem 	

	 Wege Zweitmeinungen einzuholen. LifeSensor in Verbindung mit dem Care and 	

	 Disease Manager für Versorgungs- und Management-Programme führt zu einer 	

	 effizienteren Verwaltung von Patienten mit chronischen Erkrankungen.
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Vernetzungslösungen für Ärzte und Arztnetze 
Medizinischer Informationsaustausch über Systemgrenzen hinweg
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Sie haben noch Fragen?
Wir beantworten sie gerne!  Nehmen Sie einfach Kontakt mit uns auf:
Tel.: +49 (0) 6227 385 100 oder info@icw-global.com

Hauptsitz

InterComponentWare AG
Industriestraße 41
69190 Walldorf (Baden)
Tel.: +49 (0) 6227 385 100
Fax: +49 (0) 6227 385 199

InterComponentWare AG
Zweigniederlassung Köln
Im Mediapark 6b
50670 Köln
Tel.: +49 (0) 221 57 43 73 50
Fax: +49 (0) 221 57 43 73 89

Tochtergesellschaften

InterComponentWare SP Ltd.
Business Centre „Vassilev Plaza“ 2 FL
Industrialna Street 11
1202, Sofia, Bulgarien
Tel.: +359 (0) 2 400 5 720
Fax: +359 (0) 2 917 85 88

InterComponentWare Deutschland AG & Co. KG
Industriestraße 41
69190 Walldorf (Baden), Deutschland
Tel.: +49 (0) 6227 385 100
Fax: +49 (0) 6227 385 199

InterComponentWare GmbH
Löwengasse 47A, Top 3
1030 Wien, Österreich
Tel.: +43 (0) 1 890 24 82 0
Fax: +43 (0) 1 890 24 82 13

InterComponentWare (Schweiz) AG
Alfred-Escher-Strasse 38
8002 Zürich, Schweiz
Tel.: +41 (0) 44 209 92 00
Fax: +41 (0) 44 209 92 22

InterComponentWare Inc.
Hauptsitz 
650 East Swedesford Road, Suite 180
Wayne, PA 19087, USA
Tel.: 1 610 947 65 00  
Fax: 1 484 203 14 05

InterComponentWare Inc.
ICW Technologielabor und Zweigniederlassung
One Waters Park Drive, Suite 280
San Mateo, CA 94403, USA
Tel.: 1 866 429 81 11
Fax: 1 650 212 28 90

Verkaufsbüros

InterComponentWare Brasilien
Av. das Nações Unidas, 12551 - 17° andar
CEP 04578-000 São Paulo SP, Brasilien
Tel.: +55 (11) 3443 7743
Fax: +55 (11) 3443 7404

InterComponentWare Ungarn
Csillaghegyi út 19-21.
1037 Budapest, Ungarn
Tel.: +36 1 439 080 1
Fax: +36 1 439 080 2




